
Möbelschleppen bis in den x-ten Stock? Ein neuartiger Kran macht dies 

überflüssig. Erst fünf Exemplare des Gefährts gibt es in der Bundesrepublik.

Wer schleppt schon gerne 
Möbel in den dritten Stock?
Ein neuartiger Container-Kran macht's überflüssig

Eschweiler. Die Passanten und Au-

tofahrer müssen das Ganze wohl 

für einen Aprilscherz gehalten ha-

ben: Einen Lkw am Langwahn, der 

seinen Ladecontainer selbst in den 

dritten Stock hievt, hatten sie wohl 

noch nicht gesehen. Ist auch 

schwer möglich, da das Gefährt le-

diglich fünf Mal in der Bundesre-

publik existiert.

Ein Eschweiler Unternehmen zählt 

das wertvolle Spezialfahrzeug zu 

seinem Fuhrpark. Sein Einsatzbe-

reich ist weitgefächert. Es kann 

(wie unser Bild zeigt) Möbelcontai-

ner bis in den dritten Stock heben, 

Schwerlasten transportieren und 

diese selbst auf- und wieder abla-

den. Bis zu 2,5 Tonnen können

durch zwei Teleskopstangen 15,6 

Meter weit waagerecht ausgefahren 

werden. Je höher das Gewicht ist, 

desto weniger weit kann die La-

dung vom Fahrzeug weggehoben 

werden.

Von diesem Fahrzeug machte 

schon die Stadt Aachen bei der Ein-

richtung mehrerer Gebäude Ge-

brauch. „Zwei Knickgelenke sorgen 

dafür, daß die Ladung waagerecht 

entladen werden kann", erläuterte 

der Geschäftsführer des Unterneh-

mens einer der herausragenden 

Funktionen seines Gefährts, das in 

jedem Fall günstiger sei als seine Al-

ternativen: Autokrane zum Be- und 

Entladen plus Transport-Lkw.
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